
Motivation 
Die Stadt der Zukunft ist ressourcenschonend, energie­
effizient und weist eine hohe Lebensqualität auf. Aktuell 
sind Städte jedoch häufig geprägt durch Autoverkehr, 
hohen Lärm- und Schadstoffemissionen und Barrieren 
für den Fuß- und Radverkehr. Insbesondere öffentliche 
Straßenräume müssen hierfür nachhaltig gestaltet werden. 

Ziele und Vorgehen
Ziel des Projekts ist es, Kommunen bei dem effizienten 
Planungs- und Umsetzungsprozess ressourceneffizienter 
Straßen zu unterstützen. Hierzu sollen künftige Bedarfe, 
die potenziellen Nutzungen und Anforderungen an den 
Straßenraum aus unterschiedlichen Perspektiven (Mobili­
tät, Wasser, Stadtplanung etc.) erhoben werden. Anhand von 
Musterstraßen werden Stadtplanungsprozesse optimiert 
und neue Lösungen erprobt.

Erwartete Ergebnisse und Transfer
Die Partnerstädte Ludwigsburg und Erlangen mit ihren 
lokalen Netzwerken nehmen eine aktive Rolle im Projekt 
ein und gewährleisten damit den Praxisbezug, die Um­
setzung und Verstetigung. Die Musterstraßen sollen als 
Grundlage für zukünftige Planung von Straßen in Städten 
aufzeigen, wie man langfristig nachhaltig die Stadt der 
Zukunft gestalten kann.
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